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Rolandseck, 14.11.2011

Pressemitteilung
»Der Rhein«
Rezitationsabend mit Renate Bleibtreu

Dienstag, 29. November 2011, 19 Uhr
Der Rahmen für einen Rezitationsabend zum »Vater Rhein« könnte nicht passender sein: Der Bahnhof Rolandseck, kulturhistorisch bedeutender Zugang zum romantischen Rhein, als Veranstaltungsort, die aktuelle Ausstellung »Rheinromantik, Mythos und Marke« als anregende Kulisse. Mittendrin Renate Bleibtreu, die die warnenden bis sehnsuchtsvollen Gedanken zum Rhein zahlreicher Autoren aus Romantik und Moderne rezitiert. 

„Rolandseck – in der Ferne träumte ich auf dem grünen Ufer… Rhein du blaue Ader eines Frauenkörpers“ schrieb Apollinaire 1903 in sein Tagebuch. Damals wie heute regt der Rhein zum Träumen und Sinnen an. Den Deutschen dient er als Folie für alles, was das Leben lebenswert macht. Aus ihm steigen die Mythen empor, finster und faszinierend oder in einem lauten Reigen. Clemens Brentano hat ihm eine Nixe geschenkt: die Loreley. Heinrich Heine hat sie zum Hit gemacht. Guillaume Apollinaire hat sie in die Moderne herübergeholt. 

Renate Bleibtreu bringt sie an diesem Novemberabend zum Klingen. Bleibtreu wurde 1942 in Wien geboren und lebt heute als Schauspielerin und Übersetzerin in Hamburg. Ihre Übersetzungen von Ingmar Bergmann und August Strindberg trafen auf einhelliges Lob der deutschen Literaturkritik.
Karten zum Preis von 6,50 € können unter Tel.: 02228 / 9425 16 vorbestellt oder an der Museumskasse erworben werden.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.arpmuseum.org
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